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Die Inhalte und Konzepte des Globalen Lernens (GL) und der 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) mit ihrem An-
spruch, einen substantiellen pädagogischen Beitrag zu einer 
Transformation der Gesellschaft im Sinne einer zukunftsfä-
higen Entwicklung zu leisten, finden zunehmend Einzug in 
schulische Bildung − sowohl mit Blick auf die konkrete Unter-
richtspraxis als auch bezogen auf das gesamte System Schule.  

Aufwind dafür bietet der 2017 in Kraft getretene Nati-
onale Aktionsplan Bildung für nachhaltige Entwicklung. In 
den dort formulierten Zielen und Handlungsempfehlungen 
wird gefordert, dass Bildung für nachhaltige Entwicklung 
strukturell in der deutschen Bildungslandschaft verankert wer-
den soll. Dies betrifft Lehrpläne, Curricula und Ausbildungs-
ordnungen sowie die Aus-, Fort- und Weiterbildungen der 
pädagogischen Fachkräfte. Weitere zentrale Aspekte sind dabei 
auch eine stärkere Vernetzung der Akteure und guter Praxis, 
sowie eine ganzheitliche Transformation von Lerneinrich-
tungen hin zur Nachhaltigkeit. In Baden-Württemberg finden 
diese Ziele einen guten Nährboden: Im Schuljahr 2017/18 sind 
neue Bildungspläne in Kraft getreten, die vor allem mit ihrer 
allgemeinen Leitperspektive „Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung“ aber auch in weiteren Leitperspektiven viele An-
knüpfungspunkte für Globales Lernen in der schulischen Bil-
dung bieten. Deshalb steigt in Baden-Württemberg und auch 
bundesweit die Nachfrage nach Fortbildungsangeboten, in 
denen die Lehrkräfte ihre Kompetenzen im Bereich Globalen 
Lernens und Bildung für nachhaltige Entwicklung erweitern 
können. 

Wie können die Institutionen diese Nachfrage bedie-
nen und Lehrkräften Kompetenzen vermitteln, die sie brau-
chen und wünschen, um Lernen im Sinne des GL und der BNE 
zu ermöglichen? Der Qualifizierungskurs „Global Teacher“ des 

Entwicklungspädagogischen Informationszentrums EPiZ 
Reutlingen in Kooperation mit der Landeszentrale für poli-
tische Bildung Baden-Württemberg hat zum Ziel, den Lehr-
kräften diese Kompetenzen zu vermitteln, sie zu ermutigen 
GL- und BNE-Themen in ihrem Unterricht einfliessen zu las-
sen und darüber hinaus ganzheitlich an ihrer Schule vorzuleben 
und zu verankern. Im Herbst 2017 und Frühjahr 2018 wird 
der Kurs bereits zum zweiten Mal durchgeführt.

Dieses aus zwei zweitägigen Modulen bestehende An-
gebot vermittelt fachliche Grundlagen und didaktisch-metho-
dische Zugänge zu Globalem Lernen und seiner schulprak-
tischen Umsetzung mit besonderem Augenmerk auf die 
Leitperspektive BNE. Es richtet sich an Lehrkräfte aller Schul-
arten, -fächer und Klassenstufen. Das Angebot thematisiert 
übergreifende didaktische Aspekte wie schulische Rahmenbe-
dingungen und allgemeine Prinzipien und Kompetenzen für 
GL und BNE und bietet inhaltliche Anregungen zu Themen 
wie Transformation und postkoloniale Perspektiven auf Globa-
les Lernen. Des Weiteren bieten Praxisworkshops zu spezi-
fischen Methoden z. B. zur Arbeit mit Bildern, Theater- und 
Naturpädagogik konkrete Impulse zur Umsetzung. Auch der 
Vorstellung von Angeboten aus dem außerschulischen Bereich, 
die die schulische Praxis bereichern und unterstützen, wird 
Raum gegeben. Über diese Bestandteile hinaus bilden der Aus-
tausch und die Vernetzung der Lehrkräfte untereinander einen 
zentralen Mehrwert des Angebots. Über die Vorstellung und 
das Reflektieren über ihre eigene Praxis aber auch über Ge-
spräche, die sich während der Module entspannen, und Ko- 
operationen, die sich ergeben, werden die Teilnehmenden im 
Sinnen einer ganzheitlichen, transformativen Bildung gestärkt. 
Gerade die Mischung von Lehrkräften aus verschiedenen 
Schulformen und mit unterschiedlichen Fächerbezügen bietet 
in diesem Kontext Möglichkeiten, den Blick für neue Ideen 
und Visionen einer gelungenen Schulpraxis als Beitrag zu einer 
Bildung auf dem Weg zu einer global gerechten Welt zu weiten. 

Die positiven Rückmeldungen der bereits qualifizierten 
„Global Teacher“ ermutigen die Veranstaltenden, diesen Kurs 
regelmäßig anzubieten. Sie setzen sich dafür ein, dass alle Lehr-
kräfte in Baden-Württemberg und bundesweit die Möglichkeit 
bekommen, eine Qualifikation „Global Teacher“ zu erwerben.

Gundula Büker und Sigrid Schell-Straub, EPiZ Reutlingen
gundula.bueker@epiz.de und sigrid.schell-straub@epiz.de

www.epiz.de/globales-lernen/qualifizierung.html
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Abb. 1: Willkommen zum Qualifizierungskurs, liebe Global Teachers: 
Quelle EPiZ Reutlingen©




